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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TTC Setzingen : SSV Ulm 1846 II 
Samstag, 24.02.2024, 12:00 Uhr

Lerch, Tsyhanok, Michel und Kaplan in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SSV Ulm
1846 II im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.4 beim TTC Setzingen umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Den Sieg von Lerch / Tsyhanok konnten Erhardt / Erdle im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Eisele / Erhardt letztlich parat, um Michel / Kaplan final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 1:11. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Linus Erhardt eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Robert Michel kassierte. Die gewinnbringende Taktik fehlte Devin Erdle bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Florian Lerch ab Ballwechsel 1. Dann ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Arthur Eisele
gegen Devin Kaplan, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Simon Erhardt letztlich parat, um Kiril Tsyhanok final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 0:6. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Florian Lerch fand Linus Erhardt von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kaum Chancen hatte derweil Devin Erdle beim 2:11, 3:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Robert Michel, so dass Michel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Mit diesem Sieg hat Michel nun 26 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 2 Einzel verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kiril Tsyhanok war für
Arthur Eisele letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Simon
Erhardt gegen Devin Kaplan. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen
den TSV Ummendorf, während der SSV Ulm 1846 II am 02.03.2024 gegen den TTC Benzingen
antritt.

 Statistik:
 TTC Setzingen

Doppel: Erhardt / Erdle 0:1, Eisele / Erhardt 0:1 
Einzel: L. Erhardt 0:2, D. Erdle 0:2, A. Eisele 0:2, S. Erhardt 0:2 

 SSV Ulm 1846 II
Doppel: Lerch / Tsyhanok 1:0, Michel / Kaplan 1:0 
Einzel: F. Lerch 2:0, R. Michel 2:0, K. Tsyhanok 2:0, D. Kaplan 2:0
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